
Aus der Schule geplaudert 
 

 
 

Etwas besser 
 
Nachdem die Fallzahlen im letzten Sommer stark gesunken sind, um im Herbst 
wieder anzusteigen, verspricht die jetzige Situation beinahe wieder den 
Normalzustand. Dabei wollen wir aber den Winter nicht vergessen. Homeoffice, 
Maskenpflicht und geschlossene Restaurants prägten den Alltag. Im Vergleich dazu 
dürfen die Massnahmen an unserer Schule direkt als eher mild bezeichnet werden. 
An der letzten Schulkonferenz beschloss das Schulteam, die Maskenpflicht für Lehrpersonen 

im Klassenzimmer bis zu den Sommerferien zu verlängern. 

Die Maske ablegen darf die Lehrperson nur bei Einhaltung des Mindestabstands und wenn die 

Kinder auf ihren Plätzen sitzen. Für Besucher während des Schulbetriebs gelten dieselben 

Regeln. Eine Ausnahme stellen Elterngespräche bei gegenseitigem Einverständnis dar. 

 

Personelles 
 
Nach 15 Jahren musikalischen Grundunterrichts (MGA) beendet Annelies Reutimann 
ihre Tätigkeit an unserer Schule. Während all dieser Jahre gestaltete sie ihren 
Unterricht mit viel Herzblut. Vielen Kindern ermöglichte sie den Einstieg in die 
Musikwelt und das Spielen verschiedener Instrumente. Wir werden sie sehr 
vermissen, und wir wünschen ihr alles Gute für ihre Zukunft. 
Nach den Sommerferien übernimmt Frau Jeannette Loosli den MGA-Unterricht. 
Ebenfalls wird Frau Marianne Baumann nicht mehr an unserer Schule anzutreffen 
sein. Frau Baumann ist die Mutter von unserer Kindergartenlehrperson, und sie hat 
ihre Tochter im Sinne als Seniorin im Schulzimmer während der letzten 13 Jahre 
unterstützt. Für beide war dies eine Win Win Situation, und die Kinder schätzten ihr 
Anwesenheit sehr. Auch ihr danken wir ganz herzlich für ihren wertvollen Einsatz an 
unserer Schule und wünsch ihr ebenfalls alles Gute. 
Wie bereits in der letzten Ausgabe erwähnt, zählen wir im nächsten Jahr 25 
Kindergartenkinder. Als Entlastung und zur teilweisen Aufteilung der Klasse wird 
Frau Dinah Schär, als ausgebildete Kindergartenlehrperson jeweils an zwei morgen 
in der Woche zusätzlich unterrichten. Zumindest für das nächste Schuljahr bleiben 
alle Kinder im Fürstengartenschulhaus. 
 
Dicke Post 



 
Unter diesem Namen erhalten die Eltern jeweils die Zuteilung ihrer Kinder in die 
jeweilige Klasse nach den Sommerferien, sowie Stundenplan und andere wichtige 
Informationen. Mittlerweile zählen wir 100 Schülerinnen und Schüler (SuS), welche 
wie folgt beschult werden: 
 
1. Kindergarten 16 SuS  Monika Bretscher/Rahel Mangold 
2. Kindergarten   9 SuS  Monika Bretscher/Rahel Mangold 
 
1. Klasse   10 SuS  Rahel Mangold/Sandra Näf 
2. Klasse  10 SuS  Rahel Mangold/Sandra Näf 
 
2. Klasse    6 SuS  Olivia Brunnschweiler 
3. Klasse  11 SuS  Olivia Brunnschweiler 
 
4. Klasse    7 SuS  David Reusser/Sandra Knöpfel 
5. Klasse  11 SuS  David Reusser/Sandra Knöpfel 
 
4. Klasse    8 SuS  Tanja Haas/Laura Herzog 
6. Klasse   12 SuS  Tanja Haas/Laura Herzog 

 
Adieu Sechstklässler 
 
Für sie beginnt nach den Sommerferien ein neuer Lebensabschnitt. Von den 15 
Schülerinnen und Schülern werden eine Schülerin das Gymnasium, neun die 
Sekundarschule A, vier die Sekundarschule B besuchen, und ein Kind wird in 
Winterthur an einer Kleinklassenschule unterrichtet. Ihnen allen wünsche ich einen 
guten Start in ihrer neuen Schule. 
 
Hinweis 
 
Zu guter Letzt empfehle ich Ihnen, die unterschiedlichen Darstellungen in Bezug auf 
die neue Gemeindeordnung von Frau Therese Schläpfer und mir zu lesen. Bilden Sie 
sich Ihre Meinung dazu. 
 
Ihnen allen wünsche ich eine erholsame und erlebnisreiche Sommerzeit und 
hoffentlich auch schöne Ferien. Kommen Sie gesund zurück. 
 
Ihr Schulpflegepräsident 
Horst Steinmann 


